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Vorwort

Liebe Mitchristinnen und Mitchristen!
Ostern, das Fest der Auferstehung, kennt viele Bräuche – ein alter Brauch ist der „risus 
paschalis“, das Osterlachen. Der Pfarrer erzählt den Menschen am Ostersonntag in 
der Predigt eine lustige Geschichte, um die Leute zum Lachen zu bringen. Dann sagt 
er: „So herzlich lachen dürfen wir, weil Christus von den Toten auferstanden ist!“ Das 
Lachen wird gleichsam „umgeleitet“ bzw. „umgewidmet“. Von einigen Seiten wurde 
ich aufgefordert, meine heurige Faschingspredigt im Pfarrbrief zu veröffentlichen. 
Irgendwie ist ja der Fasching das Pendant zum Osterlachen – der Carneval, die Zeit 
nach Weihnachten, wo man die Fröhlichkeit über die Menschwerdung Gottes aus-
lebt. Hier also – verspätet – ein Auszug aus meiner Faschingspredigt, die nachträg-
lich ein „Osterlächeln“ hervorrufen mag!

Vom griechischen Philosophen Xenophanes stammt der Spruch: „Wenn die Ochsen 
oder Löwen oder Pferde Hände hätten, sodass sie mit ihren Händen malen und Bild-
werke herstellen könnten wie die Menschen, dann würden die Ochsen ochsenähn­
liche, die Löwen löwenähnliche und die Pferde pferdeähnliche Gestalten der Götter 
malen und solche Götterfiguren bilden, wie sie selbst jeweils Gestalt hätten.“ Dazu 
passend ein kleines Gedicht. Jeder stellt sich das Göttliche oder Übernatürliche in 
Figuren und Formen vor, die ihm ähnlich sind – die Mäuse stellen sich ihre Engel 
und Götter eben „mausig“ vor:

Ist am Abend die Messe aus,
Geh’n alle frommen Leut’ nach Haus -
Zurück bleibt nur die Kirchenmaus..
Die Lichter alle abgedreht,
es ist schon in der Nacht gar spät,
im Raume nur der schwache Schein
von flackernd’ Opferkerzelein.
Die Maus denkt: „Gehe jetzt zur Ruh’
und mache deine Äuglein zu …“.
Doch plötzlich wird die Kirchenmaus
ganz hell und wach –
sie hört Gebraus
hoch unterm Kirchendach …
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Vorwort / Zum Titelbild

Und sieht mit einem Mal
dort einen ganzen Schwall
von Fledermäusen flattern –
das macht sie ganz verdattern.
Sie piepset sacht:
„Ich hätte nie gedacht,
dass mitten in der Nacht
in meiner Kirch’
es gäb’ ein solch Gedrängel
– von lauter echten Engel!“

Die Maus stellt sich das Göttliche oder Übernatürliche eben als „Maus mit Flügeln“ 
vor! Das Gedicht möge uns animieren, über unsere Gottesbilder nachzudenken – 
Gott ist größer als all unsere „menschlichen“ und „mausigen“ Vorstellungen über ihn! 
Und jetzt Ostern: Das Leben ist größer und mehr als all unsere Vorstellungen vom 
Leben! Lassen wir uns immer wieder vom Leben überraschen!

In diesem Sinne ein gesegnetes Osterfest!
Euer P. Michael

Zum Titelbild
Dieses Kreuz habe ich als Titel-
bild ausgewählt, weil hier, in 
Kitzbühel, die Erzählung des 
Evangeliums tatsächlich in die 
„Präsentation“ umgesetzt wur- 
de. „Jesus von Nazaret, der Kö-
nig der Juden…..die Inschrift 
war hebräisch, lateinisch und 
griechisch abgefasst“. Hier tat-
sächlich so umgesetzt.

� Johann Wiesböck
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Lichtspiele

Nicht immer präsentiert sich unsere 
Pfarrkirche im gewohnten Aussehen. 
Manchmal spielt das einfallende Licht 
mit den Objekten in der Kirche. Sei es 
Licht und Schatten eines Engels, der von 
hinten beleuchtete Ambo oder der Blu-
menschmuck oder die Osterkerze. Span-
nend ist auch das Bild des Heiligen Flo-
rian, das meist so dunkel ist, dass man 
kaum erahnt, was darauf zu sehen ist. An 
den längsten Tagen des Jahres wird es 
von der untergehenden Sonne zum 
Leuchten gebracht. Auch viele kleine 
Kerzen auf dem Seitenaltar vor dem Bild 
haben dies am Ende der Krippenfeier zu-
wege gebracht.



5

Lichtspiele

Links unten und rechts oben am 25. Juni um
20 min nach 20 Uhr, rechts unten am
24. Dezember.
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Interreligiöser Dialog

Pater Michael wurde zur Teilnahme an einem Freitagsgebet der Grödiger Islamischen 
Gemeinschaft eingeladen. Vermittelt hat dies Asmir Aloski. Pater Michael durfte auch 
drei Mitglieder der Pfarrgemeinde mitbringen. Die Islamische Gemeinde in Grödig 
umfasst 65 aktive Mitglieder (Männer), vorwiegend aus Mazedonien und der Türkei. 
Etwa die Hälfte war zu diesem Pflichtgebetstermin erschienen. In einem Wohnhaus 
wurde im Erdgeschoß ein Raum angemietet und als Moschee eingerichtet. Eine 
Nische wurde als „Tor nach Mekka“ gestaltet, auch der Teppich ist nach Mekka aus­
gerichtet. 

Die Gäste der Pfarre wurden freundlich begrüßt und bekamen den Raum sowie das 
Ritual erklärt. Hauptteil der Gebetsstunde ist die Rezitation von Koransuren durch ei-
nen kundigen Vorsänger auf Arabisch. Auf die Gäste wirkte dieser Vortrag meditativ. 
Der aus Hallein angereiste Imam Ahmed Yilmaz hielt die Predigt. Im Anschluss bega-
ben sich Pfarrer und Imam in ihrem Gedankenaustausch auf die Suche nach Ge-
meinsamkeiten der beiden Religionen. Ein Gespräch, das zu gegenseitiger Anerken-
nung und Akzeptanz beiträgt.

Bild von der Islamischen Gemeinde Grödig:  
v.l.n.r. Obmann, Imam, P. Michael, Asmir Aloski

Der Imam bei der Predigt
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Interreligiöser Dialog

Der Hadsch (Titel, wenn man die 
Hadsch nach Mekka gemacht hat) 
erklärt Pater Michael diese Nische, 
die das symbolische Tor nach Mekka 
darstellt und ebenso in diese Rich-
tung orientiert ist wie der Teppich.

Katholisches Pfarramt Grödig:	� Tel. 06246/7220210, Fax: 7220219, Mobil: 0664/3398044  
Mail: pfarre.groedig@eds.at  
www.pfarre-groedig.at

Kirchenzentrum Fürstenbrunn:	� Bürozeiten: Mittwoch 16.00 bis 18.00 Uhr 
Tel. 0681/10648034 
Mail: kiz.fuerstenbrunn@gmx.at

Kanzleistunden im Pfarramt: 	� Di bis Fr von 8.15 bis 11.15 Uhr und nach Termin- 
vereinbarung

Sonntagsmessen in unserer Pfarre:
Fürstenbrunn:	 Samstag	18.30 Uhr 
St. Leonhard:	 Sonntag	10.00 Uhr 
Grödig:	 Sonntag	 9.00 und 19.00 Uhr

Impressum: Inhaber und Herausgeber: Pfarramt Grödig; A-5082 Grödig, Schützenstraße 3 
Eigenverlag; Druck: Haider-Druck, Perg

Homepage: www.pfarre-groedig.at

IBAN für Spenden: AT10 3501 8000 0003 9909
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Grödig
Kommunikation mit einer Königsmutter, nachdem ich ihr Fotos geschickt hatte:

In Grödig sangen sich folgende Könige von Haus zu Haus:

Anna Burgstaller Katrin Haas Raphael Klappacher
Anna-Lena Ziegler Laura Prömer Sebastian Mitterecker
Elina Gruber Laura Wallner Sophie Raab
Helena Feneberger-Hirscher Lukas Mitterecker Theresa Raab
Helena Knoll Magdalena Raab Valentin Wallner
Johannes Haas Magdalena Schnöll-Reichl Xaver Hirsch

Für Einkleidung und Begleitung danken wir:
Trude Kinneswenger, Eva Hirsch, Ludmilla Gru-
ber, Maria Gruber, Herta Wiesböck, Carina Fene-
berger, Irina Prömer, Birgit Dölzlmüller und Pa-
ter Michael

Danke für die musikalische Vorbereitung:�   
Katharina Helminger, Katharina Raab
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Sternsinger

Seit 2015 bringt auch eine Gruppe Erwachsener 
die Frohe Botschaft in einige Haushalte mit Ter-
minvereinbarung. Danke – und es lohnt sich, 
denn diese Gruppe „schießt jährlich den Vogel 
ab“, bringt die größte Summe zurück.

Sammelergebnis (incl. Sternsingermesse) der 
Sternsingeraktion in unserer Pfarre:

Spendenergebnis 2026 Vergleich 
2025

Grödig und Eichet   5.594 6.868
St. Leonhard   3.526 3.153
Fürstenbrunn-Glanegg   5.201 2.082
Gesamt 14.321 12.093

Sankt Leonhard
Vier Gruppen umfasste die Schar, sodass sogar Ge-
wänder aus Grödig ausgeborgt werden mussten.
Die Sternsinger wollten auch ganz hoch hinaus, 
fuhren sogar auf den Untersberg hinauf.
Besonders gedankt sei Daniela Prechtl und Katha-
rina Helminger, die heuer Vorbereitung und Orga-

nisation erstmals 
(sehr erfolgreich!) 
ü b e r n o m m e n 
haben. 
Danke auch Ma-
ria Reitinger und 
Renate Egginger 
für  die  v ie len 
Jahre davor.

Das ist dank der Superergebnisse in Sankt Leon-
hard und Fürstenbrunn die zweithöchste Summe 
ever!
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Ministranten

Welttag der Armen – Lebensmittel-Sammlung für Menschen in Not 
(So, 16. November)

Die Minis organisierten erneut eine Le-
bensmittel-Sammlung für Menschen in 
Not. Die einfach durchführbare Aktion war 
auch dieses Mal ein großer Erfolg. Insge-
samt konnten 103 kg ungekühlt haltbare 
Lebensmittel gesammelt werden. Es 
wurde auch in sämtlichen Zeitungen dar-
über berichtet. Es ist schön zu sehen, wie 
spürbar Solidarität und Hilfsbereitschaft in 

unserer Pfarrgemeinde und im Ort gelebt werden.

Adventwanderung auf die Gossenleier (Sa, 13. Dezember)
Die Minis unternahmen einen stimmungsvollen Ausflug 
in Form einer Nachtwanderung auf die Gossenleier, zum 
Grödiger Stern. Vom Recyclinghof aus machten wir uns 
mit Taschenlampen und Stirnlampen auf den Weg nach 
oben. Am Ziel angekommen, stärkten wir uns mit Punsch 
und Keksen, genossen den schönen, aber leider sehr ne-
beligen Ausblick T.

Kinder-Krippen-Feier (24. Dezember)
Romana Schwab hat die Aufgabe und Organisation der 
Kinder-Krippen-Feier in neue Hände übergeben. Das 
neue Team besteht aus Maria Gruber, Christine Hirscher 

und Katharina Raab, denen wir für ihre Bereitschaft herzlich danken.
Ein ganz besonderes Lob und ein großes Dankeschön gilt dir, liebe Romana, die 

über viele Jahre hinweg das Krippen-
spiel am 24. 12. mit großartigem Einsatz 
organisiert hat. Mit kreativen Ideen, viel 
Herzblut und sicherer Regie führte sie 
die Kinder jedes Jahr zu einem beein-
druckenden und stets erfolgreichen 
Krippenspiel.
Liebe Romana, vielen herzlichen Dank 
für dein herausragendes Engagement 
und deinen wertvollen Beitrag zum 
pfarrlichen Leben!



Ministranten
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Neue Minis seit 	  
Oktober 2025
Wir begrüßen ganz herz-
lich unsere neuen Minis: 
Franziska Zehentner, Laura 
Prömer,  Leni  Schnöl l -
Reichl, Sebastian Mitte-
recker und Laura Eibl. Ganz 
offiziell … herzlich will-
kommen!

Vorschau
● �Do, 2. 4.: Ministranten-

probe mit Pater Michael 
(Gründonnerstag)

● �Fr, 3. 4. und Sa, 4. 4.: Ministranten Ratschen – Kirchturm Grödig
● �Sa, 4. 4.: Osterworkshop im Pfarrzentrum (Anmeldung bei Maria Gruber)

Schnuppertag für Minis am Samstag, 30. Mai 2026
Alle Kinder, die Interesse haben, heuer die Erstkommunion gefeiert haben oder bereits 
die 1. Klasse Volksschule besuchen, sind herzlich zum Ministranten-Schnuppertag ein-
geladen. Dabei gibt es eine kindgerechte Einführung in den Dienst am Altar, sowie 
einen Einblick in die vielfältigen Aufgaben der Minis. Ich freue mich auf viele neugie-
rige Kinder, die den Ministrantendienst kennenlernen möchten! Anmeldung bitte bei 
Katharina Raab (Tel.-Nr. 0664/5438865).

Familiengottesdienste mit dem Grödiger Kinderchor 	  
(Sonntag, 30. November 2025 und 1. Februar 2026)
Der Grödiger Kinderchor umrahmte den ersten Adventsonntag musikalisch und 
gestaltete auch am 1. Februar 2026 die Vorstellung der Erstkommunionskinder mit. 
Mittlerweile ist der Chor auf rund 20-25 Kinder angewachsen, die mit viel Freude und 
Engagement singen. Die kleinen Künstler*innen proben fleißig und begeistern bei 
ihren Auftritten stets mit großartigen Darbietungen. Der verdiente Lohn dafür ist jedes 
Mal ein tobender Applaus.
Nächster Familiengottesdienst mit dem Grödiger Kinderchor ist am Sonntag, 
29. März (Palmsonntag). Der Palmsonntag wird auch heuer wieder von den Minis­
tranten und dem Kinderchor gestaltet. Wenn es Kinder gibt, die gerne mitsingen 
möchten, bitte einfach bei Katharina Raab melden.
� Text und Fotos: Katharina Raab
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Lingua Laudans

Das Jahr 2025 konnten wir mit zwei Highlights 
abschließen.

Am 7. Dezember gestalteten 
wir in St. Leonhard die Messe 
und am letzten Tag des Jahres 
sangen wir bei der Jahres-
schlussandacht in Grödig.
Wir haben uns beide Male sehr 
wohlgefühlt und uns über das 
positive Feedback gefreut.
Wir sind auch dieses Jahr wie-
der eifrig bei der Sache.

Am 25. Jänner begrüßten Da-
vid und Viktoria die heurigen 
Firmlinge mit flotten Liedern 
bei der Firmvorstellungsmesse 
in der Pfarrkirche.
Auch für die Firmung am 
Pfingstmontag wurden wir 
eingeladen, zu musizieren. 
Sehr gerne!

Einen weiteren Fixtermin können wir bereits bekanntgeben.

Herzliche Einladung zu einem weiteren DATE MIT GOTT  
am So, 15. März, um 18 Uhr in Grödig

Dies ist eine besinnliche und ruhige Stunde mit Liedern, Texten, Andacht und Beicht-
gelegenheit.

Die anschließende Abendmesse begleiten wir ebenfalls musikalisch.

Es ist immer wieder schön für uns, gemeinsam Musik zu machen und die Herzen zu 
berühren.
� Viktoria Faust-Göll
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Kirchenchor

„Der Kirchenchor hat wieder sooo schön gesungen, da 
braucht man wirklich nicht in die Stadt fahren, damit man 
wunderschöne geistliche Musik genießen kann!“ So unge-
fähr hat sich eine Besucherin unseres Weihnachtshocham-
tes am Christtag geäußert. Nur schade, dass zu viele Mitbür-
ger dieses Angebot ungenutzt vorüberstreichen ließen.

Im ganzen Jahr 2025 hatte der Kirchenchor 25 „Auftritte“, wofür in der Vorbereitung 
ungefähr 40 bis 45 Proben erforderlich waren.

Wir freuen uns auch über Zuwachs!
Herzlich begrüßen dürfen wir: Gabi Tonweber, Alois Tonweber und Sabine Barbeck. 
Damit werden die Männerstimmen stärker (die beiden Damen singen im Tenor mit)!

� Johann Wiesböck

Der Kirchenchor singt mit Unterstützung von Sängern des Chors des Berchtesgade-
ner Adventsingens am Palmsonntag um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche auch heuer wie-
der ein Passionskonzert.
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Bastelrunde

Nachlese Adventmarkt 2025

Der Adventmarkt im November stand wettermäßig im Zei-
chen von Kälte und Schnee. Trotz frostiger Temperaturen ka-

men sehr viele Besucher und Kunden und erfreuten sich an 
unseren Adventkränzen, Keksen und Marmeladen. Im Zelt ge-

nossen unsere Kunden die frisch gebackenen Krapfen und den Glühwein.

Ein großes DANKESCHÖN an alle unsere treuen Kunden für ihren Einkauf.

Wir haben auch wieder den Adventkranz für die Pfarrkirche gebunden.

Spenden
Die Bastelrunde Grödig unterstützte aus den Reinerlösen des Oster- und Advent-
marktes 2025 folgende Organisationen mit einer Gesamtspende von € 11.500,–  
(elftausendfünfhundert).

Die Pfarre Grödig, das Gemeindechristkind und den Sozialfonds der Gemeinde Grö-
dig, das Mobile Palliativteam, die Vinzigemeinschaft, 
das Haus Elisabeth in Salzburg und das Herzens-
wunsch – Herzmobil.
Das Tageshospiz Salzburg wird laufend unterstützt.
Den Bastelfrauen war es ein großes Anliegen, mit ihren 
Spenden solche soziale Projekte zu unterstützen. Ein 
Dankeschön an alle Kunden, die bei unseren Märkten 
eingekauft haben.

Im Namen der Pfarre be-
dankt sich P. Michael bei 
den Bastelfrauen für die 
Spende von € 3.000,–, die 
sie für die Nutzung des 
Pfarrheimes gegeben ha-
ben.
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Bastelrunde

Für die Bastelrunde� Ing. Hilde Edelbacher, Obfrau

Unser Verkaufsstand befindet sich gegenüber der PFARRKIRCHE in Grödig!

Ostermarkt
Bastelrunde Grödig

Samstag,

21. März
10.00 Uhr – 17.00 Uhr

Sonntag,

22. März
10.00 Uhr – 16.00 Uhr

Montag,

23. März
14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Bei unserem traditionellen OSTERMARKT bieten wir Palmbuschen, Türkränze, sowie 
österliche Geschenke, Marmeladen und Säfte an.
Sie finden uns wie immer vor der Pfarrkirche Grödig. Wir laden, wie jedes Jahr, unsere 
Kunden zu Kaffee und frisch gebackenen Hasenöhrln ein.

Wir suchen
Die Bastelrunde sammelt Marmeladengläser der Größe „Darbo 400 g“ – sauber 
und gut erhalten. Weiters Sektflascherl „Piccolo 200 ml“ grün oder weiß. Sollten Sie 
welche zu Hause haben, bitte bringen Sie diese zum Pfarrzentrum. DANKE!

Neue Mitglieder
Hast du Lust, uns in der Bastelrunde zu unterstützen? Wir treffen uns fast jeden Don-
nerstag zum gemeinsamen Bastelabend. Unser Oster- und Adventmarkt ist weitum 
bekannt. Wir kochen Marmeladen ein, binden Kränze und Palmbuschen, backen 
Kekse und haben dabei viel SPASS.
Bei Interesse melde dich bei Hilde Edelbacher (0664 5051538), auch per WhatsApp.
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Fürstenbrunn-Glanegg

Liebe Fürstenbrunner und Freunde des KiZ,
Groß war die Sorge vor einer Schließung der Seelsorgestelle Fürstenbrunn.
Die Pfarrversammlung am 8. Nov. 2025 gemeinsam mit den Verantwortlichen der 
Erzabtei St. Peter, der Erzdiözese und dem Pfarrverband im KiZ im Anschluss an die 
Abendmesse sollte über die Zukunft Klarheit bringen.

Obwohl von den Hauptverantwortlichen auf Grund der aktuellen kirchlichen Situa-
tion (personaltechnischer und finanzieller Natur!) kaum Entgegenkommen angebo-
ten werden konnte, zeigten sich wieder einmal die Fürstenbrunner selbst als „Retter“. 
Viele waren der Einladung zu dieser Pfarrversammlung gefolgt. Die vergangenen 
Aktivitäten unserer Seelsorgestelle wurden mit Hilfe eines kurzen Filmes (aus dem 
Blickwinkel der Minis) gezeigt und dann wurde auf die aktuellen Probleme hinge-
wiesen. Die in Folge sehr sachlich geführte Diskussion war von großer Anteilnahme 
geprägt. Schließlich ergab die abschließende Abstimmung ein eindeutiges Votum 
für den Fortbestand der Seelsorgestelle. Dies mit der Zusage vieler Unterstützer, die 
in Zukunft in Form von ehrenamtlicher Mitarbeit das KiZ weiter am Laufen halten 
werden und der Zusage von P. Michael „Wieder mehr Zeit für Fürstenbrunn zur Ver-
fügung zu stellen!“. Ein sehr herzliches Dankeschön und „Vergelt’s Gott“ an dieser 
Stelle noch einmal von meiner Seite. � Elisabeth Stummer
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Fürstenbrunn-Glanegg

In Fürstenbrunn ist so ein neuer Stern aufgegangen!
Bereits am 18. Nov. 2025 fand das erste Ar-
beitstreffen der „Unterstützer“ gemeinsam 
mit dem PGR unter der Leitung von Chris-
tina Rosskopf statt. Dies sozusagen als Über-
gabe, da Christina, nach der Versetzung von 
P. Bernhard nach Maria Plain, nun ihre Res-
sourcen auf Niederalm und Anif konzentrie-
ren muss.
Die Tätigkeiten und Aufgaben wurden erläu-
tert und ein erstes Sammeln der neuen 
Möglichkeiten besprochen. Vor allem aber 
bildete sich bereits ein erstes „Arbeitsteam“, 
um die anstehenden Vorbereitungen auf 
Advent und Weihnachten zu organisieren. 
So wurde der Christbaum in der Kirche ge-

schmückt, die Krippe aufgestellt 
und das Weihnachtsaltarbild aufge-
hängt. Das Verräumen aller Weih-
nachtsdinge im Jänner benötigte 
ebenfalls nur eine Bitte, um sofort 
erledigt zu werden. Es ist beson-
ders erfreulich, wenn man den Zu-
sammenhalt spürt und die Bereit-
schaft von Helfern erfahren darf. 
� Elisabeth Stummer

Sternsinger in Fürstenbrunn
Überwältigend war dieses Jahr auch der Einsatz bei der Sternsingeraktion. 14 Kinder 
sind der Einladung zur Sternsingerprobe gefolgt. Martin und Julia Janisch, Vitus Reiz-
hamer, Pauli Lieskovska und Sofija Aleksic waren an einem Tag unterwegs und Maria 
und Mona Mühlbacher, Anton und Martha Ryba, Pauline Leitner, Anna Seubert, Mia 
Holzschuster und Marlene Bachmann brachten an zwei Tagen den Segen in die Häu-
ser. Begleiter waren Anni Krispler, Sabine Reitsamer, Fr. Janitsch, Pamela Mühlbacher, 
Elisabeth Stummer jeweils je einen Tag und Alexandra Bachmann an zwei Tagen.
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Fürstenbrunn-Glanegg

Als besondere Überra-
schung gelang es Gernot 
Bachmann eine Männer-
gruppe zusammenzu-
stellen, die als Sternsin-
ger  am Sonntag die 
Freude über die Geburt 
Jesu verkündeten. Dass 
sie vom Vormittag bis in 
die späten Abendstun-
den unterwegs waren, 
war wohl auch der gro-
ßen Gastfreundschaft der 
Fürstenbrunner geschul-

det. Danke an Kurti Schmidbauer, Heitzer Robert, Rainer Roland, Peter Böhm, Michael 
Gruber und ganz besonders an dich, Gernot, für die Idee und diesen großartigen 
Einsatz.
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Fürstenbrunn-Glanegg

Auch die Sternsingermesse stand unter einem besonderen Stern, da sie neben der 
musikalischen Gestaltung durch Roman Grininger und seinen Gitaristinnen auch 
von den kleinen und großen Sternsingern umrahmt wurde. Danke an alle für die Un-
terstützung und an alle, die mit ihrer Spende einen Beitrag für die Entwicklungshilfe 
in Tansania geleistet haben. � Elisabeth Stummer

Fürstenbrunner Minis
Dieses Jahr haben wir bei der Ak-
tion „Weihnachten im Schuhkar-
ton“ teilgenommen. Mit Eifer ha-
ben die Kinder die Schachteln 
bemalt und liebevoll verziert. 
Auch ein gestalteter Brief mit 
Grüßen aus dem Fürstenbrunner 
KiZ wurde vorbereitet. Danke an 
die Eltern unserer Minis, die mit-
geholfen haben, die Schachteln 
zu befüllen. So wollen wir mithelfen, die christliche Nächstenliebe spürbar zu ma-
chen und Kindern, denen es nicht so gut geht wie uns, Freude zu schenken.
Am 19. 12. gestalteten wir auch wieder ein Mini-Adventfenster. Dieses Mal zum 
Thema Kerzenlicht. Besonders schön war die Mitfeier von David Hees, der uns mit 
seiner Gitarre musikalisch unterstützt hat. Natürlich war er auch beim Austeilen der 
obligaten Würstelsuppe aktiv und hat dabei schöne Erinnerungen an „vergangene“ 
Zeiten geweckt.� Elisabeth Stummer

Seniorenfasching
Lustig war’s beim heurigen Seniorenfasching 
im Kirchenzentrum in Fürstenbrunn.
Es wurde getanzt und geschunkelt, so wie je-
der konnte und wollte.
DJ Gitti sorgte für Stimmung und bei der Tom-
bola hieß es „Jedes Los gewinnt“.
Jeden ersten Mittwoch im Monat treffen wir 
uns um 14.00 im Kirchenzentrum in Fürsten-
brunn auf Kaffee und Kuchen. Wir laden dazu 
recht herzlich ein. � Gerda Spari
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Fürstenbrunn-Glanegg – Caritas
























 







Bürozeiten 
Kirchenzentrum  
Fürstenbrunn
Das Büro ist jeden
Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr 
besetzt.

Tel.-Nr. +43681 10648034

E-Mail:  
kiz.fuerstenbrunn@gmx.at

Alles Gute kommt von oben. Und von dir!
Haussammlung: 1. bis 31. März 2026 – direkte Hilfe vor Ort.

Stell dir vor, alle Menschen könnten in einer warmen Woh-
nung leben, in der alle Familienmitglieder genug Platz haben. 
Und alle hätten nach Abzug der Fixkosten noch genug Geld, 
um sich gesundes Essen zu kaufen. Stell dir vor, alle Alleinerzie-

henden und älteren Menschen wären finanziell abgesichert und alle Kinder hätten 
die gleichen Chancen. Wäre das nicht wunderbar?
Mit deiner Spende bei der Haussammlung trägst du genau dazu bei. Bei uns in der 
Region.

Caritas
Wir helfen.
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Caritas – Christenverfolgung

Stell dir vor, die Zukunft wird wunderbar. Und du bist schuld.
Im ganzen März gehen freiwillige Sammlerinnen und Sammler von Tür zu Tür und 
bitten um Spenden. Wir bitten dich, sie gut aufzunehmen und danken dir herzlich, 
wenn du dich dazu entscheidest, einen Beitrag zu leisten. 40 % deiner Spende 
bleiben in der Pfarre Grödig für die Unterstützung von Menschen in Not direkt 
vor Ort. 60 % verwendet die Caritas dazu, Menschen in der Region zu helfen.

Unterstütze bitte die Haussammlung 2026!

www.caritas-salzburg.at

Christenverfolgung
Christen werden in vielen Län-
dern wegen ihres Glaubens 
diskriminiert oder sogar mas-
siv verfolgt. 
Die Organisation „Opendoors“ 
gibt dazu jährlich einen Be-
richt heraus. Weltweit sind 380 
Millionen Christen in 78 Län-
dern betroffen. Hier die Auflis-
tung der Länder, in denen es 
am schlimmsten ist.
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Rückblicke

Cäciliamesse
Um den 22. November, dem Fest der Heiligen Cäcilia, spielt die Grödiger Blasmusik-
kapelle jedes Jahr in der Sonntagmesse. Cirka 60 Blasmusiker sorgen in unserer nicht 
gar so großen Kirche für ein gewaltiges Klangerlebnis.

Liturgischer Adventkranz
Im letzten Advent hatten wir in 
unserer Pfarrkirche einen litur-
gisch korrekten Adventkranz. 
Dabei geht es nicht darum, 
dass er besonders schön ist, 
sondern er hat drei lila Kerzen 
(die liturgische Farbe des Ad-
vents) und eine rosa. Die rosa 
Kerze wird am dritten Advent-
sonntag, dem „Gaudete-Sonn-
tag“, entzündet. Es ist das Zei-

chen der Vorfreude auf das bevorstehende große Fest.
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Rückblicke

98
Martin Leitner ist ein treuer Besu-
cher unserer Sonntagsmessen. Da-
nach ist es ihm ein großes Anliegen, 
am anschließenden Stammtisch im 
Cafe Klappacher teilzunehmen. „Wo 
kämen wir hin, wenn wir uns nicht 
mehr zusammensetzen und mitein-
ander reden würden“, so Martin. Am 
21. Dezember feierte er mit dieser 
Runde seinen 98. Geburtstag, der 
tatsächlich auf den 22. Dezember 
fiel. Dieser Stammtisch sammelt 
Spenden, mit denen unsere Kir-
chenmusik unterstützt wird.
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Rückblicke

Martinsfest
Ohne Foto kann berichtet werden, dass das Martinsfest außerordentlich guten An-
klang fand. Es nahmen geschätzt 100 Eltern und Kinder daran teil.

Heiliger Nikolaus
Der Hl. Nikolaus 
besuchte uns am  
6. Dezember. In einer 
kleinen Andacht 
sprach er zu den 
zahlreichen Kindern 
und brachte ihnen 
Geschenksackerl  
mit.

Adventmarkt Sankt Leonhard
Zur Eröffnung des 
Adventmarktes  
kam auch Erzabt 
Pater Jakob. Pater 
Michael schenkte 
anschließend einige 
Zeit Glühwein und 
Punsch aus.
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Rückblicke

Krippenfeier am 24. Dezember
Zum Krippenspiel am späten 
Nachmittag des Heiligen Abends 
war die Kirche zum Bersten voll. 
Herzlichen Dank Christine 
Hirscher, Katharina Raab, Maria 
Gruber und natürlich den aktiv 
mitwirkenden Kindern!

Konzert der Gruppe Trianam
Das vom Katholischen 
Bildungswerk organi-
sierte Konzert mit 
Irischer Musik fand 
großen Anklang bei 
den Zuhörern.  
115 Besucher waren 
begeistert.
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Termine

Pilger- und Studienreise nach Rom
mit Pfarrer Wolfgang Senzel
Pfarrer Senzel betreut die Gemeinde in der Wallfahrts­
kirche Sankt Leonhard.
Er ist ein profunder Kenner Roms und kann Mitreisende 
sicher in so manche spannende Ecke führen, in die nor-
male Touristen nicht finden.

Termin: Sa., 26.9. bis Do., 1.10.2026

Die Reise startet und endet auf dem Flughafen Salzburg
Kosten: € 1.900,–

Geistliche Leitung, Kontakt und Information: Pfarrer Wolfgang Senzel
Mobil: 00 49/172/171 5981 • Mail: senzel.wolfgang@gmail.com

Anmeldeschluss: 10. 4. 2026

Reisedetails finden Sie im Schaukasten beim Pfarrzentrum und auf unserer home-
page und liegen in der Kirche in Sankt Leonhard auf.

Christine Hirscher, Eltern-Kind-Gruppenleiterin, Elementarpädagogin, 
Grödig

Offener Babytreff
Für Babys von 0 bis 1,5 Jahre

Wir laden herzlich ein zu einem entspannten Vormittag mit Spiel 
und Spaß, aber auch mit Ruhe und Austausch.
Erste Freundschaften entstehen – Eltern lernen andere Eltern kennen.

Montags | 9.30-11.00 Uhr
WEITERE TERMINE: Wöchentlich ohne Anmeldung

Pfarrzentrum Grödig
Schützenstraße 3

BEITRAG: € 7,- inkl. Kaffee und Jause
 für Mama oder Papa

Maria Gruber LL.B., Pfarrsekretärin, Eltern-Kind-Gruppenleiterin, 
Grödig
Barbara Lanner, Elementarpädagogin, Eltern-Kind-Gruppen-Leiterin
Katharina Raab, Ministranten Beauftrage der Pfarre Grödig

Karsamstags-Treff
Für Kinder von 5 bis 10 Jahre ohne Begleitperson
Die Kinder sind eingeladen anhand von Stationen die Ostergeschichte 
Stück für Stück zu erleben. Zusätzlich gibt es die Möglichkeit bei  
Bastel- und Backstationen zu werken. Wir besichtigen das Hl. Grab 
in der Pfarrkirche. Hoffentlich haben wir auch noch Zeit das ein oder 
andere Lied zu singen!
Zum Abschluss hören wir den Minis um 12.00 Uhr Beim Ratschen am 
Kirchturm zu.

Sa, 4. April 2026 | 9.00-12.00 Uhr
Pfarrzentrum Grödig
Schützenstraße 3

BEITRAG: € 14,- pro Kind inkl. Jause
ANMELDUNG: Maria Gruber, Tel. 0676 87466721

In Kooperation mit der Pfarre Grödig 
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Termine

Alpenländisches 

Passionssingen
Palmsonntag, 29. März 2026
um 19.30 Uhr
in der Pfarrkirche Grödig

Mitwirkende: 
Gemeinschaftschor Kirchenchor Grödig

und Chor des Berchtesgadener Adventsingens

Barmstoana Sängerinnen

Mitterberg Weisenbläser

Antoniberg Musi

Untersberger Vierag’sang

Orgel: Adrian Suciu

Sprecher: Hans Schlager

Eintritt frei – Um freiwillige Spenden wird gebeten!

PASSIONS
SINGEN

Pfarrflohmarkt
Mit unserem Flohmarkt bekommen Sa-
chen, die nicht mehr gebraucht werden, 
aber in Ordnung sind, eine zweite 

Chance. Finanziell schwä-
chere Menschen können 
diese Güter zu äußerst 
niedrigen Preisen erwer-
ben und so manche Mit-
b ü r g e r  f i n d e n  h i e r 
Schnäppchen. Es ist aber 
auch ein gesellschaftliches 
Ereignis. Bei einfachen 
Speisen, Getränken, Ku-
chen und Kaffee trifft man 
sich zum Plaudern.

Warenannahme:
Di., 23. bis Do., 25. Juni von 9.00 bis 18.00 Uhr
Bitte nicht schon vorher vor das Pfarrzentrum legen!
Verkauf:
Fr.,	 26. Juni von 9.00 bis 18.00 Uhr und
Sa.,	27. Juni von 9.00 bis 15.00 Uhr
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Termine

Kreuzwegandachten im Pfarrverband
Niederalm:
jeden Freitag – 15.45 Uhr – Pfarrkirche

Anif:
Freitag, 27. Februar – 17.00 Uhr – Pfarrkirche
Freitag, 13. März – 17.00 Uhr – Pfarrkirche

Fürstenbrunn:
Karfreitag 15.00 Uhr – Treffpunkt: Schloss Glanegg

Wir freuen uns auf Sie!

� Das Pastoral-Team des Pfarrverbandes Süd

Freitag, 30. 4. 2026
19.30 Uhr

Pfarrzentrum Grödig

Moldauklöster und Kirchenburgen
Reiseimpressionen von Hans Wiesböck

Wir haben den westlichen Teil Rumäniens bereist, 
also jenen, der einmal zur Donaumonarchie ge-
hörte. Neben den im Titel erwähnten Attraktio-
nen haben wir auch einige Städte, wie Temeswar, 
Hermannstadt oder Brasov….. gesehen. Wir zei-
gen die Bilder dieser Reise und erzählen von un-
seren Eindrücken.
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Termine

Maiandachten
Do.,	   7.5. um 19.00 Uhr bei Fam. Familie Gschaider, 
                          Spielberg

Sa.,	   9.5. um 19.00 Uhr auf dem Gutratsberg

Do.,	 14.5. um 19.00 Uhr bei Fam. Azetmüller, 
                          Eichetmühlbauer, Eichet

Do.,	 21.5. um 19.00 Uhr bei Familie Eibl, 
                          Lohnerbauer, Eichet

Do.,	 28.5. um 19.00 Uhr bei Familie Weinberger, 
                          Kellerstraße

Fahrradmaiandacht im Pfarrverband
Per Fahrrad erkunden wir 
unser Pfarrverbandsgebiet 
und verteilen Texte und 
Lieder einer Maiandacht 
auf mehrere Stationen.

●	� Termin: Freitag, 29. Mai

●	� Beginn: 18.00 Uhr –  
Kirche Niederalm

●	� Stationen in Eichet 
und Anif

Abschluss in Anif mit einer 
Einkehr.
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Aus dem Pfarrleben

Taufen – wir begrüßen unsere neuen Christen:
Livia Valentina Blötzeneder	 Leonhard Braumann
Simon Deisenhammer	 Lilly Ebner
Gabriel Deisenhammer	 Josefine Marie Maier
Nika Neuhuber-Zeko	 Luise Viktoria Eibl
Max Heimo Weiß

Beerdigungen und Verabschiedungen mit
liturgischer Feier – wir beten und trauern um: 
Margaretha Renate Hollweger	 Herbert Grundbichler
Paula Jost	 Elisabeth Achleitner
Hans-Peter Klein	 Paula Elixhauser
Hedwig Schnöll-Reichl	 Marianne Raab
Matthias Oppermann	 Franz Hagenauer
Ludwig (Luggi) Hofer

Aus dem Tagebuch der Pfarre – Rückblick 2025

Taufen: 34 (Vorjahr 42)
Trauungen:   8 (Vorjahr 4)
Verstorbene (mit kirchl. Feier): 23 (Vorjahr 21)
Firmlinge: 18 (Vorjahr 23)
Erstkommunionkinder: 25 (Vorjahr 20)  

+ 18 aus Fürstenbrunn
Kirchenaustritte: 79 (Vorjahr 77)
Wiedereintritte:   1 (Vorjahr 2)
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Gottesdienste Karwoche und Ostern

St. Leonhard
Palmsonntag 10.00 Palmweihe und Gottesdienst
Gründonnerstag 19.00 Bußgottesdienst / Gründonnerstagsbrote
Karfreitag 15.00 Kreuzwegandacht
Karsamstag 20.30 Osternachtfeier mit Speisenweihe
Ostersonntag 10.00 Festmesse mit Speisenweihe

Fürstenbrunn
Palmsonntag 10.30 Palmweihe – Prozession –Gottesdienst
Karfreitag 15.00 Kreuzweg in Glanegg
Ostersonntag 05.30 Auferstehungsfeier mit Speisenweihe

10.30 Festmesse mit Speisenweihe

Grödig
Palmsonntag 09.00 Palmweihe (Marktplatz)-Prozession – Messe 

Es singt der Kinderchor
Gründonnerstag 19.00 Abendmahlfeier
Karfreitag 15.00 Karfreitagsliturgie, Grabwache bis 16:30
Karsamstag ab 15.00 Grabwache bis zur Osternachtsfeier

20.30 Feier der Osternacht, Speisenweihe
Ostersonntag 09.00 Osterhochamt mit Speisenweihe
Ostermontag 09.00 Pfarrgottesdienst

Das Pfarrteam und der Pfarrgemeinderat  
wünschen Ihnen allen FROHE OSTERN!

Um Kosten zu sparen, hat der Pfarrgemeinderat 
beschlossen, die Auflage unseres Pfarrbriefs auf  
zwei Ausgaben – Ostern und Weihnachten – zu 
beschränken. Der nächste kommt somit vor Weih-

nachten.



Terminkalender

Datum Zeit Veranstaltung Ort
21.3. 17.00 Gnigler Passionssingen Kirche Sankt 

Leonhard
21.–23.3. 10–17 Ostermarkt der Bastelrunde bei Edelbachers

25.3. 19.00 Messe zum Patrozinium Pfarrkirche 
29.3. 19.30 Passionskonzert Pfarrkirche

4.4.   9.00 Karsamstagstreff für Kinder Pfarrzentrum 
25.4.   9.30 Erstkommunion Pfarrkirche
26.4.   9.30 Erstkommunion KIZ Fürstenbrunn
30.4. 19.30 KBW: Moldauklöster und Kirchenburgen Pfarrzentrum

2.5.   9.30 Kirchweihfest und Schuleinweihung KIZ Fürstenbrunn
3.5.   9.00 Familienmesse, EZA, Pfarrtreff Pfarrkirche

11.5. 19.00 Bittgang nach Sankt Leonhard ab Pfarrkirche
13.5.   7.15 Bittgang nach Maria Plain ab Parkplatz 

Kirche Bergheim
24.5.   9.00 Pfingsten – Festmesse Pfarrkirche 
24.5. 10.00 Pfingsten – Festmesse Sankt Leonhard
24.5. 10.30 Pfingsten – Festmesse KIZ Fürstenbrunn 
25.5. 10.00 Firmung Pfarrkirche

4.6.   9.00 Fronleichnam mit Prozession Pfarrkirche 
7.6.   9.00 Familienmesse, EZA, Pfarrtreff Pfarrkirche

23.–25.6. 10–18 Warenannahme Flohmarkt Pfarrzentrum 
26.6.   9–18 Flohmarkt Pfarrzentrum
27.6.   9–15 Flohmarkt Pfarrzentrum
15.8.   9.00 Festmesse / Kräuterbüscherl Pfarrkirche
15.8. 11.00 Bergmesse Untersberg
27.9.   9.00 Festmesse mit den Ehejubilaren Pfarrkirche
27.9. 10.00 Erntedankfest Sankt Leonhard 
4.10.   9.00 Familienmesse, EZA, Pfarrtreff Pfarrkirche
4.10. 10.30 Erntedankfest KIZ Fürstenbrunn

11.10.   9.00 Erntedank und Kirchweihfest Pfarrkirche
2.11. 19.00 Allerseelenmesse Pfarrkirche

15.11. 10.00 Hubertusmesse Hubertuskapelle

Termine
zum

Vormerken!

Termine für die Karwoche und Ostern finden Sie auf Seite 31, 
die Maiandachten auf Seite 29.


